
Darüber hinaus brachte er seine kommunalpolitische Erfahrung auch im
Gemeindevertreterverband Mistelbach ein.

In seine Amtszeit fallen zahlreiche Vorhaben, die das Ortsbild und die Infrastruktur Pillichsdorfs
nachhaltig geprägt haben. Dazu zählen insbesondere die Revitalisierung des Schlossareals mit der
Erweiterung der Gaststätte um den Wintergarten des heutigen Schurlwirtes, die Eröffnung der
Raiffeisenbankfiliale im heutigen Gemeindeamt sowie die Umsetzung neuer Wohnprojekte im
Bereich der Wiener Straße und im Ortszentrum. Mit diesen Entwicklungen verfolgte Wolfgang
Gössinger stets das Ziel, Pillichsdorf als lebenswerte Gemeinde weiterzuentwickeln.

Neben den kommunalpolitischen Aufgaben war ihm auch das gesellschaftliche Miteinander ein
großes Anliegen. Mit seiner offenen und bodenständigen Art war er für viele Menschen ein
geschätzter Ansprechpartner. Das Vereinsleben, die Kultur sowie das ehrenamtliche Engagement
lagen ihm besonders am Herzen. Die Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehren, der Ortsmusik
und der Sportvereine war ihm stets ein wichtiges Anliegen.

Mit Wolfgang Gössinger verliert unsere Gemeinde einen engagierten Bürgermeister, einen
verlässlichen Wegbegleiter und einen Menschen, der sich mit großer Hingabe für Pillichsdorf
eingesetzt hat. Für seine jahrzehntelangen Verdienste gebühren ihm Dank und  höchste
Anerkennung.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

 „Danke, Wolfgang, für alles, was du für uns getan hast. Dein Erbe wird in Pillichsdorf weiterleben.“ 

Bürgermeister Florian Faber

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von
Altbürgermeister Wolfgang Gössinger, der am 05. Mai
2026 im 74. Lebensjahr verstorben ist.

Wolfgang Gössinger hat die Entwicklung der
Marktgemeinde Pillichsdorf über viele Jahrzehnte hinweg
wesentlich mitgeprägt. Sein Einsatz für die Gemeinde war
von Verantwortungsgefühl, Handschlagqualität und einer
tiefen Verbundenheit zu seiner Heimatgemeinde
getragen.

Bereits früh engagierte er sich in der Kommunalpolitik und
gehörte ab 1980 dem Gemeinderat an. In den
darauffolgenden Jahren übernahm er zahlreiche
verantwortungsvolle Funktionen, unter anderem als
geschäftsführender Gemeinderat und Vizebürgermeister.
Von 2002 bis 2015 leitete er als Bürgermeister die
Geschicke der Marktgemeinde Pillichsdorf. 
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